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52 junge Talente erhalten
Weiterbildungsstipendien in Osnabrück

Die IHK vergibt 52 Stipendien für junge Talente zur
beruflichen Qualifizierung und fördert deren Weiterbildung

mit bis zu 8.700 Euro.

Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Osnabrück – Emsland –
Grafschaft Bentheim hat kürzlich 52 junge Talente für ihre
Leistungen im Rahmen eines speziellen
Weiterbildungsstipendiums ausgezeichnet. Diese Stipendien
dienen als wertvolle Unterstützung für engagierte Fachkräfte in
der Region, die sich in ihrer beruflichen Entwicklung weiter
qualifizieren möchten.

Die Übergabe der Urkunden fand im IHK-Sitz in Osnabrück statt,
wo die Stipendiaten stolz ihre Auszeichnungen
entgegennahmen. „Wir freuen uns, dass wir mit dem
Weiterbildungsstipendium begabte junge Fachkräfte gezielt
auch finanziell bei der beruflichen Qualifizierung unterstützen
können“, erklärte Juliane Hünefeld-Linkermann, die für den
Bereich Aus- und Weiterbildung zuständige Leiterin der IHK. Das
Programm wurde entwickelt, weil die IHK erkannt hat, dass nicht
nur akademische Karrieren gefördert werden müssen, sondern
auch das große Potenzial talentierter Fachkräfte in der dualen
Ausbildung wertvoll ist.

Finanzielle Unterstützung für talentierte
Absolventen

Die Stipendiaten sind in verschiedenen Bereichen der
kaufmännischen und gewerblichen Ausbildung tätig und haben



sich durch überdurchschnittliche Leistungen und ein hohes Maß
an Engagement während ihrer Berufsausbildung hervorgetan.
Um sich für das Stipendium zu qualifizieren, mussten die
Bewerber ihre Abschlussprüfung mit einem sehr guten Ergebnis
von mindestens 87 Punkten bestehen und unter 25 Jahre alt
sein. Diese Förderung beläuft sich insgesamt auf 8.700 Euro, die
über einen Zeitraum von drei Jahren verteilt wird.

Die finanziellen Mittel werden typischerweise für verschiedene
Lehrgänge eingesetzt, die den Stipendiaten ermöglichen,
renommierte Fortbildungsabschlüsse, wie Fachwirt, Meister,
Betriebswirt oder Techniker, zu erlangen. Zudem können sie die
Fördergelder auch für duale Studiengänge oder Sprachkurse
verwenden, die ihre beruflichen Aussichten erheblich
verbessern.

Ein bundesweites Programm mit lokalem
Fokus

Die Finanzierung dieses wertvollen Förderprogramms erfolgt
durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF). Die Stiftung Begabtenförderung Berufliche Bildung
(SBB) führt das Programm in Zusammenarbeit mit den Industrie-
und Handelskammern deutschlandweit durch. In diesem Kontext
hat die IHK Osnabrück – Emsland – Grafschaft Bentheim nicht
nur die neue Generation von Stipendiaten ins Leben gerufen,
sondern betreut zudem derzeit insgesamt 158 Stipendiaten in
der gesamten Umgebung.

Die Auswahl und Betreuung der Stipendiaten erfolgt durch die
jeweilige IHK, bei der die Absolventen die
Berufsabschlussprüfung abgelegt haben. Diese individuelle
Betreuung stellt sicher, dass die Talente die Unterstützung
erhalten, die sie benötigen, um in ihrem Berufsfeld erfolgreich
zu sein.

Ein Schritt in die Zukunft der beruflichen



Bildung

Das Weiterbildungsstipendium stellt einen bedeutenden Schritt
dar, um der zunehmenden Akademisierung entgegenzuwirken
und die Wertschätzung für berufliche Bildung und qualifizierte
Fachkräfte zu fördern. In Zeiten, in denen die Nachfrage nach
ausgesprochen gut ausgebildeten Fachkräften steigt, ist solche
Unterstützung von entscheidender Bedeutung. Letztlich sorgt
diese Initiative nicht nur für die individuelle Förderung der
Stipendiaten, sondern trägt auch zur Stärkung der gesamten
Wirtschaft in der Region bei. Die IHK und ihre Partner zeigen
damit, dass sie die Talente von morgen erkennen und ihnen die
notwendige Unterstützung zukommen lassen wollen.

Bildungspolitischer Kontext der
Stipendienförderung

Die Förderung von Weiterbildung und beruflicher Qualifizierung
hat in Deutschland in den letzten Jahren an Bedeutung
gewonnen. Angesichts des Fachkräftemangels und der sich
schnell verändernden Arbeitsmärkte ist es entscheidend, dass
Fachkräfte kontinuierlich geschult und auf neue Anforderungen
vorbereitet werden. Das Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) setzt mit den Weiterbildungsstipendien ein
Zeichen. Diese Stipendien sind nicht nur eine finanzielle
Unterstützung, sondern auch eine Anerkennung der hohen
Leistungen in der dualen Ausbildung.

Die Verbindung von Theorie und Praxis im dualen System wird
als wertvolle Grundlage für den beruflichen Erfolg gesehen.
Außerdem trägt die Unterstützung von spezifischen
Weiterbildungsmaßnahmen zur Steigerung der
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen bei. Eine gut
ausgebildete Belegschaft ist ein entscheidender Faktor für den
wirtschaftlichen Erfolg in Zeiten von Globalisierung und
Digitalisierung.



Aussichten für die Stipendiaten

Die Stipendiaten haben durch die Förderung die Möglichkeit,
sich in ihren jeweiligen Fachgebieten weiterzuentwickeln und
zusätzliche Qualifikationen zu erwerben. Dies kann nicht nur ihre
Karrierechancen steigern, sondern auch das Einkommen
langfristig erhöhen. Studien zeigen, dass Fachkräfte mit
zusätzlichen Qualifikationen und Abschlüssen tendenziell besser
verdienen und sicherere Beschäftigungsverhältnisse haben. Die
IHK betont, dass die Investitionen in die Weiterbildung auch für
die Unternehmen von Vorteil sind, da sie von hochqualifizierten
Mitarbeitern profitieren.

Mit der Möglichkeit, bis zu 8.700 Euro für ihre berufliche
Weiterbildung zu erhalten, können die Stipendiaten gezielt
Lehrgänge auswählen, die ihrer Karriere dienen. Dies umfasst
unter anderem Meisterkurse im Handwerk, die für viele Betriebe
einen klaren Wettbewerbsfaktor darstellen.

Statistische Entwicklungen in der
Weiterbildung

Laut dem aktuellen Bericht des BMBF zur Weiterbildung in
Deutschland haben 2021 etwa 50% der Beschäftigten an
mindestens einer beruflichen Weiterbildung teilgenommen. Die
Nachfrage nach fachlichen und überfachlichen Qualifikationen
ist stetig gewachsen. Besonders hoch ist das Interesse an
digitalen Fähigkeiten, da viele Unternehmen verstärkt digitale
Lösungen implementieren.

Im Hinblick auf die finanzielle Unterstützung durch Stipendien
wird von Seiten des BMBF beobachtet, dass insbesondere
jüngere Menschen von diesen Programmen profitieren. So haben
Stipendien wie die des BMBF dazu beigetragen, die
Teilnehmerzahlen in den Fortbildungsprogrammen in den letzten
Jahren signifikant zu erhöhen.
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